USV-Anlage ProSAFE 19´ 1.100 VA / 740 W - 5 min. 1/1ph.


Beschreibung des geforderten Systems

Es wird ein System für unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV) mit einer Leistung von 1.100 VA / 740 W der Marke J.Schneider Elektrotechnik  oder vergleichbar gefordert. Das geforderte System muss über eine automatische Spannungsanpassung (AVR = Automatic Voltage Regulator) und Sinus-Wechselrichter mit digitaler Steuerung verfügen. Die AVR-Schaltung  bietet ohne Umschaltung auf Batteriebetrieb einen Schutz vor Spannungsspitzen, sowie Über- und Unterspannungen. Bei einem Ausfall des Versorgungsnetzes liefert der Wechselrichter eine gefilterte, sinusförmige Spannung, die Frequenz, Spannung und Form stabilisiert ist.
Ein Batterielader muss die Batterien ständig mit Strom versorgen. Die Batterien müssen bei einem Netzausfall eine Mindestautonomie von 5  Minuten bei Nennlast haben.

Eigenschaften

Integraler Bestandteil der USV muss ein Überspannungsschutz für Telefon-/ Modem-/ PC-Netzwerke sein, der über Stecker vom Typ RJ11 – RJ45 genutzt werden kann. Die USV-Anlage muss über eine Kaltstart-Funktion verfügen, um sie auch ohne vorhandene Netzspannung einschalten zu können. Bei Rückkehr des Versorgungsnetzes nach einem Netzausfall muss die USV automatisch neu starten, die Verbraucher mit Strom versorgen und die Batterien laden.
Um die Batterieautonomie für die kritischsten Verbraucher zu erhöhen, muss eine EnergyShare-Steckdose zur Verfügung stehen, die nach einer einstellbaren Zeit automatisch abgeschaltet wird. Für die Konfiguration muss eine entsprechende Software mitgeliefert werden. 
Zur Vermeidung von Gefahren für den Anwender muss die USV über einen Rückspeiseschutz verfügen, damit er beim Herausziehen der Netzleitung aus der Steckdose keinen elektrischen Schlag bekommen kann. Diese Rückspeiseschutz muss in Form eins zweipoligen Relais ausgeführt.
Die Anlage muss über eine Not-Aus Anschluss (EPO = Emergency Power Off) verfügen, der an einen externen Not-Aus-Schalter angeschlossen werden kann, damit die USV im Notfall darüber ausgeschaltet werden kann.

Batterie

Der Zustand der Batterie muss regelmäßig und automatisch von einem Testsystem der USV geprüft werden können. Wird bei diesem Test eine Anomalie festgestellt, so muss die USV das fehlgeschlagene Testergebnis anzeigen.
Der Batteriewechsel muss im Betrieb erfolgen können (Battery Swap), ohne dass das System ausgeschaltet oder die Verbraucher abgeschaltet werden müssen.
Es muss eine Absicherung gegen Tiefenentladung vorhanden sein, damit die Batterie durch die Entladung während eines Stromausfalls nicht zu tief entladen wird.

Kommunikation

Das System wird mit einer so genannten Shutdown Software geliefert, die eine einfache und leicht verständliche Steuerung der USV garantieren muss. Alle wichtigen Informationen, wie Spannung, angelegte Last, Batterie-Leistung usw. müssen mit Balkendiagrammen angezeigt werden.
Die Kommunikationssoftware muss, bei einem Netzausfall oder entladenen Batterien, ein automatisches Runterfahren (Shutdown) der angeschlossenen Informatiksysteme einleiten.
Die USV muss vom Typ "Plug and Play" sein und ein Microsoft-Zertifikat besitzen.
Die USV muss folgende Hardware-Schnittstellen verfügen:
- Serieller Anschluss RS232 
- USB-Anschluss
- Steckplatz für die Installation einer Kommunikationskarte für wahlweise:
- Schnittstelle Netz SNMP
- Zusätzliche serielle Schnittstelle
- Schnittstelle JBUS/MODBUS
- Schnittstelle mit potentialfreien Kontakten

Anzeige

Für die Anzeige des Betriebs- und Alarmzustandes und der Konfiguration muss das System über Display und Bedientasten verfügen. Folgende Werte müssen abrufbar sein:
- Eingangsspannung und Frequenz
- Ausgangsspannung und Frequenz
- Batteriespannung
- Ausgangsstrom
- Ausgangsleistung (in %)
- Batterieladung (in %)
- Rest-Autonomie
Tasten zum Einschalten/ Ausschalten der USV und Display-Konsultation.

Zubehör

Zusammen mit der USV müssen folgende Komponenten geliefert werden:
- 2 Ausgangs-Zuleitungskabel
- 1 Telefonkabel
- 1 USB-Kabel
- 1 serielles Kabel 
- 1 Netz-Anschlusskabel

Gerätekennzeichnung 

Die USV muss, zum Nachweis der Konformität mit geltenden Normen und Richtlinien zur Sicherheit und elektromagnetischen Verträglichkeit, mit CE-Kennzeichnung und GS/TÜV Siegel versehen sein.

Qualität und Bezugsnormen

Das anbietende Unternehmen muss nach ISO 9001/2000 und ISO 14000 zertifiziert sein.
Durch diese Zertifizierung ist es möglich alle Verfahren und Arbeitsmethoden die Entwicklung von der Produktion bis hin zum Verkauf detailliert nach zu vollziehen.

Dokumentation:

Der USV- Anlage muss mindesten ein Bedienhandbuch beiliegen. Wahlweise in Deutscher oder Englischer Sprache. Auf Wunsch kann die Dokumentation auch auf Datenträger zu Verfügung gestellt werden.

Angaben des Bieters:
Die angegebenen Werte sind Mindestforderungen!

Eingang

Eingangsspannung (VAC)					: 220/230/240
Nenneingangsstrom(A)					: 4,8 
Eingangsspannungstoleranz bei 100% Last (VAC)	: 160 bis 276 
Eingangsfrequenz (Hz)					: 50 / 60
Eingangsfrequenztoleranz (Hz)				: +/- 5

Ausgang

Nennleistung (VA)						: 1.100 
Nennleistung (W)						: 740 
Nennstrom (A)						: 4,8 
Ausgangsspannung (VAC)					: 200/208/220/230/240
Stabilität der Ausgangsspannung (%) - Batteriebetrieb	: + 5 / -10
Ausgangsfrequenz (Hz)					: 50/60
Frequenztoleranz im Batteriebetrieb (%)			: +/- 0,1
Wellenform							: Sinus
Umschaltzeit auf Batteriebetrieb				: typisch 4 ms, maximal 6 ms
Überlast bei Netzbetrieb 	: >110% Alarm und Abschaltung nach 3 Minuten
		>150% Alarm und Abschaltung nach 40 Zyklen
Überlast bei Batteriebetrieb 	: >110% Alarm und Abschaltung nach 30 Sekunden
		>120% Abschaltung nach 40 Zyklen

Batterie

Es wird eine nach EN 50272 / VDE 0510 zugelassene, wartungsfreie, verschlossene Bleibatterie gefordert.

Überbrückungszeit (Minuten)				: 5 
Typ								: wartungsfrei, verschlossen
Gebrauchsdauer						: 5 Jahre nach EUROBAT
Ladezeit nach Vollentladung					: < 6 Stunden auf 90%
Batterietest							: alle 40 Stunden
Einbau USV intern						: ja 
Einbau im Batteriemodul, extern				: Nein 
Leitfabrikat							: J.Schneider Elektrotechnik

Anzeigen

Normalbetrieb						: Ja
Batteriebetrieb						: Ja
Netz vorhanden						: Ja
Eingangsspannung						: Ja
Ausgangsspannung						: Ja
Batteriespannung						: Ja
Ladezustand							: Ja
Restliche Autonomiezeit					: Ja
Ausgangslast							: ja

Kommunikation

Schnittstelle, RS232						: Ja
Schnittstelle, USB						: Ja
Schnittstelle, 3 x optoisolierte Statusmeldungen		: Ja
Schnittstelle, Not-Aus (EPO)				: ja 
Schnittstelle, Kommunikations-Einschubplatz		: Ja

Schutzvorrichtungen

Überlast							: Ja
Kurzschluss							: Ja
Überspannung						: Ja
Unterspannung						: Ja
Überhitzung							: Ja
Tiefentladeschutz						: Ja

System

Geräuschpegel (dB(A))					: < 50
Betriebstemperatur USV (C°)				: 0 bis 40
Lagertemperatur USV (C°)					: -15 bis + 40
Empfohlene Betriebstemperatur Batterie (°C)		: 20 bis 25
Feuchtigkeit, nicht kondensierend	(%)			: 95
Max. Aufstellhöhe über NN (m)				: 1000
Leistungsreduzierung Aufstellhöhe über 
1000m NN (m)						: -1% / 100m
Maximale Aufstellhöhe über NN (m)			: 4000
Schutzart IP							: IP 20
Anzahl zusätzlicher IEC Buchsen „Energyshare“		: 1
Material							: Stahlblech / Front Kunststoff
Farbe								: Schwarz


Abmessungen / Gewichte

USV 1.100 VA / 740 W 

Breite (mm)							: 19'' 
Tiefe (mm)							: 460 
Höhe (mm)							: 1 HE 
[bookmark: AGBI]Gewicht, USV + interne Batterien (kg)			: 16 


Fabrikat: J.Schneider Elektrotechnik GmbH

Oder gleichwertig

Angebotenes Fabrikat/Typ: ..............................

1 Stück	..............................	..............................
	(Einzelpreis)	(Gesamtpreis)

